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Hauptstadt: Stockholm 
Staatsform:  Parlamentarische Monarchie 
Staatsoberhaupt: König Carl XVI. Gustav 
Regierungschef: Fredrik Reinfeldt 
Verwaltung:  21 Provinzen 
Fläche: 450 295 km² 
Einwohnerzahl: 9 150 500 (Juli 2007) 
Religionen:  75 % Protestanten, 2,5 % Moslems, 1,5 % Katholiken 
Nationalhymne: Du gamla, Du fria 
Kfz-Kennzeichen: S 
Internet-TLD: .se 



Telefonvorwahl: +46 
 
Wirtschaft 
Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges wurde Schweden zu einem der führenden und hoch 
industrialisierten Länder der Welt mit entwickelter Landwirtschaft. Viele schwedische 
Marken sind weltweit bekannt. Die bedeutendsten Industriezweige sind Metall-, Maschinen-, 
Fahrzeug- und Elektroindustrie. Der moderne Dienstleistungssektor beschäftigt über 70 % der 
Erwerbstätigen. 
 
Geschichte 
700–1000 Schweden wird vom Wikinger Geschlecht beherrscht 
1164 Abschluss der Christianisierung 
1397 Die Vereinigung der Königreiche Schweden, Dänemark und Norwegen 

(seit 1389) wird in der Union von Kalmar bestätigt. 
1611–32 Im Dreißigjährigen Krieg steigt Schweden zur führenden Macht in 

Nordeuropa auf. 
1914–18 und 
1939–45 

In beiden Weltkriegen bleibt Schweden „neutral“. 

1814–1905 Personalunion mit Norwegen 
1932–76 Sozialdemokratische Regierung; Aufbau des Wohlfahrtstaates 
1973 Carl XVI. Gustav besteigt den Königsthron; neue Verfassung (1975) 

beschränkt den König auf zeremonielle Aufgaben. 
1992 Abkehr von der Neutralitätspolitik 
1995 Schweden wird Mitglied der EU 
 
Nobelpreis 
Alfred Nobel erfand 1867 das Dynamit. Später stiftete er den Nobelpreis, den internationalen 
Geldpreis für hervorragende wissenschaftliche und humanitäre Leistungen. 1873 gründete er 
in Bratislava die Firma Dynamit Nobel (heute Istrochem). Jährlich werden 5 Preise (für 
Physik, Chemie, Physiologie und Medizin, Literatur und Friedenspreis) verliehen, wobei der 
einzelne Preis auch auf mehrere Personen verteilt werden kann. Seit 1969 wird auch der 
Nobelpreis für Wirtschaftswissenschaften verliehen.  
 
Sport 
Von den Mannschaftssportarten erfreuen sich in Schweden Eishockey, Handball und Fußball 
großer Beliebtheit. Die schwedische Eishockeymannschaft gehört zu den besten der Welt, 
insbesondere wenn sie mit Weltklassespielern wie Peter Forsberg, Markus Naslund, Mats 
Sundin, Henrik Zetterberg oder Daniel Alfredsson auftreten kann. Schwedische Fußballer 
haben international viele Erfolge verbucht (z. B. 2. Platz der Weltmeisterschaften 1958). Die 
schwedische Handballnationalmannschaft der Herren war schon viermal Weltmeister. In 
Tennis ist Björn Borg sehr bekannt.  
 
Sehenswürdigkeiten 
Stockholm 
Die schwedische Hauptstadt ist eine der schönsten Städte der Welt. Sie liegt auf 14 Inseln und 
ist eine Mischung aus Altem und Neuem.  



 
 
 
Vasa 
Die Vasa ist ein schwedisches Segelschiff, das am 10. August 1628 auf seiner Jungfernfahrt 
sank. Nach seiner Auffindung 1956 und Bergung 1961 ist es heute restauriert im Vasa-
Museum in Stockholm zu besichtigen..... 
 
 
 
 
 
Weiter lesen Sie in Spitze Nr. 6 


